
HAUPTABTEILUNG VERSORGUNGSQUALITÄT UND
PATIENTENSICHERHEIT

KOMPAKTINFORMATION 

SACHGEBIET Nuklearmedizin

Rechtsgrundlage: ► Qualitätssicherungsvereinbarung gemäß § 135 Abs. 2 SGB V
zur Durchführung von Untersuchungen in der diagnostischen 
Radiologie und Nuklearmedizin und von Strahlentherapie 
(Vereinbarung zur Strahlendiagnostik und -therapie) in 
der aktuell gültigen Fassung 

GOP: ► 17310 – 17373, 32245, 32320 – 32421, 32426, 32427, 
32490 – 32505, 32508, 32532, 32612 – 32620, 32747, 
32780 – 32782, 32820 des EBM

Antragstellung: ► genehmigungspflichtige Leistung auf Antrag

► keine rückwirkende Genehmigung möglich

Fachliche Nachweise: ► genehmigungsfähig für Fachärzte für Nuklearmedizin

► Fachkunde  im  Strahlenschutz  für  betreffendes  Gebiet,
ausgestellt durch die LÄK (Telefon: 03641 614-122)

► genehmigungsfähig für andere FÄ

► Fachkunde im Strahlenschutz für den betreffenden Bereich,
ausgestellt durch LÄK

und
► ein erfolgreich absolviertes Kolloquium

→  Eine  Genehmigung  von  Gebührenordnungspositionen  des
Abschnitts 32.3 des EBM setzt weiterhin eine Genehmigung
nach  Qualitätssicherungsvereinbarung  Spezial-Labor
(In-vitro-Diagnostik) gemäß § 135 Abs. 2 SGB V voraus.

Apparative Nachweise: ► Prüfbericht zur Sachverständigenprüfung 
► Anzeigebestätigung vom Landesamt für Verbraucherschutz

►   Umgangsgenehmigung vom Thüringer Landesverwaltungsamt

ANSPRECHPARTNER ► Abt. Qualitätssicherung: Sandra Vogel
Telefon: 03643 559-751
E-Mail: qs@kvt.de
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https://www.kbv.de/html/qs-vereinbarungen.php
https://www.kv-thueringen.de/fileadmin/media2/KAEV/3200/AF/3200_AF_Nuk_2018_01_0001.pdf

